
Protokoll 
der Fachschaftsrätevollversammlung vom 29.04.13
Verteiler: https://lists.schokokeks.org/mailman/listinfo.cgi/fsrvv

TOP 1:                                                  Vorstellungsrunde/ Anwesenheitsliste  

Delegierte: Marvin, Anne (Wiwi), Johannes, Jan (Philo), Felicitas, Arianne (MeWi),
Chiara (UFG), Johannes, Sabrina (Physik), Sonja (Klass Philo), Jo-
hannes,  Christin  (GHG),  Jochen,  Sven  (Geschichte),  Anne-Marie
(Mu-Wi), Raphael (kath. Theo.), Simon, Sliana (Soziologie)

GA: Eva (EKW) Redeleitung, Alex (bbp) Protokoll
Gäste:  Prof. Dr. Amos, Thomas (Wiwi), Caro (Physik), Lukas (GHG)  

TOP 2:                                                                   Kritik am letzten Protokoll  

keine

TOP 3:                                                              Vorschläge zur Tagesordnung  

Keine weiteren Vorschläge oder Ergänzungen zur vorgelegten TO.

TOP 4:                                                                              Post/ Mitteilungen  

keine (!)

TOP 5:                                                                                                  Räte  

GA

06.05.13 13.05.13 20.05.13 27.05.13

Politik Geschichte

Kasse e. V.

TOP 6:                                                 Fächerübergreifende Zusammenarbeit  

Berichte aus den Fachschaften & Gruppen
FS : 

Berichte aus den Arbeitskreisen
AK: ZSV: endgültiges Ergebnis Rechtsprüfung. Satzungentwurf  wird so

wie  wir  ihn  wollten  versucht  durchzubekommen  und  eine  weitere
Version,  die  versucht  wird  so  nah  wie  möglich  an  dem,  was  die
Rechtsabteilung möchte zu stricken wird erstellt.  Am Ende soll ein
Kompromiss stehen.

Sys-Akkr nichts
Flex-Fenster nix

Campus Zukunft nix
Räte Anlage nix
Räte-Bau-Brigade nix
HS-Sport nix
Semesterticket nix
AK Radio nix
Ract! nix
Räte-Cafè nix
Islamzentrum nix
TüLA: Mo 06.05.12.00 Uhr AG-Lehrerbildung. Formal Unterkommission von Studi-

um und Lehre. Aussprache über Antrag der Uni für School of Educati-
on. Fachdidaktikprofessuren sollen geschaffen werden -Frage nach Fi-
nanzierung. Ausschreibung BMBF wäre eine Möglichkeit. Problem, sie
sind befristet.  Größerer  Zusammenhang: In der  Nähe gibt  es keine
FHs und es ist vom Land gewünscht, dass die Unis stärker mit den
FHs in Sachen Lehrerbildung kooperieren. Man könnte sich Gedanken
machen, wie man generell zu der Sache steht. 
-  Expertengremium des Forums Lehrerbildung: Frau Gropper mode-
riert, Sonja führt Protokoll; Hochschulvertreter, 6 Studis 3 PH 3 Uni per
LAK, Lehrervertretungen 
Anschlusstermin 16.05 18 Uhr

Gleichstellung/Fam-Freundlichkeit: Treffen Fr 18 Uhr. Themen: Familienfreundliche
HS, wie  mit  Kind erfolgreich Studieren.  Ein paar Erfahrungsberichte
und Rückmeldungen gibt es, aber mehr Erfahrungen, gerade von Per-
sonen in der konkreten Situation - Studieren mit Kind - wären hilfreich

TOP 7:                                                             Hochschulpolitik/ Gremienarbeit  

Hochschulrat: 08.05 14 Uhr s.t. - 80 min Begehung Liegenschaften UNI, nat-wiss
auf  Morgenstelle.  Jahresabschluss  und  Jahresbericht  Medizin.  Fak.
Wahl nebenamtl. Prorektor/in. Präsenatation über Exzellenzinit.-umset-
zung. versch. Berichtstops. Stand Einführung Verf.-Stud.schaft.

Senat: Antrag auf Eilantrag  Befassung mit  Senatsthemen: 11/1/1 angenommen.
Umbenennung des ... in "Tübingerzentrum für Japanstudien":  15/1/3
angenommen.  Ernennung  von  Ehrensenator*innen:  sollen  ernannt
werden (Vorschläge sind noch streng vertraulich) 9/2/10 angenommen.
Wahl eines/r Prorektors/in für Studierende Studium und Lehre: Antrag:
Vertagung für Diskussion Hauptamt/Nebenamt: 22/0/2 angenommen,
falls der Antrag im Senat nicht durchkommt,  Wahl Frau Amos: 4/2/16
Enthaltung 

Kommission: Am Do gab es ein Gespräch zu QSM. Auf vorab gesandte Stel-
lungnahmen und Nachfragen wurde nicht eingegangen. Laut Rektorat
ist alles Lehre, was nicht Forschung ist, zum Beispiel auch das ZEQ.
Die Mittelzuweisung der QSM gemäß Vorschlag sei alternativlos und
das Ministerium habe nicht  damit  gerechnet,  dass die Formulierung
"Einvernehmen" diese Konsequenz hätte, das die Zustimmung verwei-
gert wird [soviel zum Thema Demokratie].  Da wir  kein ,,Einsehen" bei
diesem Treffen hatten, steht nun ,,leider" kein anderer Weg mehr of-
fen, als die Schlichtung. Als Schlichter kann kein Uni-Interner fungie-



ren, da evtl befangen, da Anträge von der betreffenden Person stam-
men könnten. (davor war die Argumentation noch es sei politischer
Wille aus dem MWK, dass der Vertreter extern sein müsse). Herr
Rall  ist jetzt  der  Vorschlag,  aber Herr  Rall  ist  Honorarprof.  in  der
Wiwi, von dem her ist er praktisch intern. Die Verhandlungen gehen
weiter...

AStA: Nachbesetzung Referat: Umwelt und Verkehr. Bisherige Inhaberin ist
zurückgetreten.  Vorschlag:  Ein  AK solls  machen.  Die  grüne  HSG
würde sich anbieten und die AK-Treffen auf Mi 20 Uhr legen. Per Ak-
klamation  angenommen.  Per  AStA-Beschluss  musste  heute  Ent-
scheidung getroffen werden.

StuWe: Alle Stud-Vertreter, die wir wollten sind durch. HS-Vertreter wurden auch
alle  bestätigt.  Satzungsentwürfe:  Das  Gruppenspezifische  Vor-
schlagsrecht  für  die  Verwaltungsratswahl  konnte  bewahrt  werden.
Die Amtszeit beginnt jeweils am 01.09. und endet am 31.08. um den
Akad.-Jahren von Unis und FHs gerecht zu werden. In dringenden
Fällen kann der Verw.-Rat weiterhin von mindestens 3 Mitgliedern
einberufen werden. Befangenheit wurde mit verw. auf Verwaltungs-
recht gestrichen (Der Leiter des StuWe und andere hatten eine sehr
weite Auslegung von Befangenheit gewünscht, so das unsere Ver-
treter zum Beispiel in Sachen Semesterticket generell befangen wä-
ren, oder die Vertreter der Stadt Tübingen in Sachen Campuspla-
nung). 
Zu Formalia: zukünftig Einladung 6 Wochen vor Sitzung, Einladung 4
Wochen vorher und Unterlagen mindestens 2 Wochen vorher. Aller-
dings  wurde  die  Beschlussfähigkeit  aus  pragmatischen  Gründen
nicht daran gebunden (teils sehr lange Anreisewege). Wahlvorschlä-
ge sollten spätestens 3 Wochen vor Wahl eingehen müssen, dies
wurde abgelehnt. Jetzt können bis direkt vor der Wahl Vorschläge
eingereicht werden, was für uns aus Absprachegründen sehr gut ist.

Anträge
Antrag:        keine
Beschluss: 

TOP 8:                                                            Überregionale Hochschulpolitik  

fzs: nix
LAK: nix

TOP 9:                                                                                 Allgemeinpolitik  

Am 09.Mai findet auf dem Geschw.-Scholl Platz die Pflanzung des Rosenbau-
mes statt. Da sich dieses Rektorat dafür eingesetzt hat, das der Platz in Gesch.-
Scholl Platz umbenannt wird sollten wir das Rektorat auffordern, auch daran teil-
zunehmen; vorallem auch deshalb, weil  die letzten 2 Jahre nicht daran teilge-
nommen wurde. Eilantrag: 10/1/1 angenommen Abstimmung: 16/0/0 -> einstim-
mig angenommen.

TOP 10:        Soziales/ Ausländische Studierende/ Frauen/ Umwelt/ Kultur  /Pflan  -  

zen/Tiere/Pilze/Bakterien/(Viren)

nix

TOP 11:                                                                                           Sonstiges  

f.d.R.d.P. 

Alex (bbp)


